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große Zauberpantomime. 
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Tag und Nacht. 


Eine 
große Zauber „Pantomime | 


in drez Kufsüsen. | 0 
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Be das f. t. priv. Theater in der Leopoldſtadt. 


die Mut iſt von Herrn Tuezek, 7 5 
dieſer Sbst. 


f 


ien, „ 8 0 7. 
au Foſten und im Verlag bey Johann e 
Wallishauſſer. 


Perfonen 


he Königin deg Taget. 

Ihr Genius. 

Mehrere andere Genien. 

Ihr Gefolge. 
Magis, GKoͤnig der Machte 

Sein Genius. 

Sein Gefolge. 

Ein Ungeheuer. | 

Mehrere Geiſter und Furien. | 
| Mantolgo, ein Zeichenmeiſter. Pe 

Elvira, ihr Tochter. a 5 

N Collombina „deſſen Mädchen. f 
Pirot, Pantolgons Schüler. 
Don Aldaro, ein Spanier, Schuler bee pantolgo- 
Arlequin, fein Diener. 
Herr von Pinſel, ein reicher Hahler N und diu 
tigam der Elvira. 
Haberwur zel, ſein Bedienter. N 
Firneis, ein Mahler auf Reifen, 
0 en. ie Koffeegäfte, Marquers. 


— 
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erer Aufzug. 


ce Theater Rent eine Beigenfgule 4% 


| een veel. 


. 
Ben 


Marne Schüler fisen bey weer Staffelen 
und zeichnen. Pantolgo zeichnet an einem An- 
tique- Kopf. Elvira heftet eine Haube. Col⸗ 
lombina nähet. Pirot zeichnet bey einer Sta⸗ 
tue. Pantolgo fiebt nach, und verbeſſert, er 
kommt zu Pirot, um ſeine Zeichnung zu unter⸗ 
ſuchen, welcher die Statue abgezeichnet, und 
ſelber einen kurzen und einen langen Arm mach⸗ 
te; Pirot antwortet, indem er Pantolgo auf 
die Stirne ſchlaͤgt, und beweiſet, daß der lan⸗ 
ge Arm zum ſtehlen, der kurze zum Effen und 
Trinken gehoͤre. Pautolab aufgebracht, zerreißt 
die Zeichnung, und befiehlt Pirot, ſelbe noch⸗ 
mahl zu wiederhohlen; begiebt ſich dann auf ſei⸗ 
nen Platz. Don Alvaro liebkoſte indeſſen mit 
Elbira. Pantolgo bemerket es, befiehlt ſelbem, 
ſogleich ſeine Schule zu verlaſſen. Don Alva⸗ 
80 geht traurig ab. Arleguin liebkoſte indeſ⸗ 
fin mit Collombina, weicer ebenfalld von Pi 
NN 
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rot abgeſchafft wird. Es ſchlägt 12, elle Schüͤ⸗ 
ler empfehlen ſich, und gehen ab. Man hoͤrt 
ein Poſthorn blaſen. | 


Zweyter Auftritt 
Ein Poſtillion bringt einen Brief, er ſchnalzt 


mit ſeiner Peitſche, weil er nicht bemerkt wird, 


olle werden in Schrecken verſetzt; der Poſtil⸗ 
lion giebt Pantolgo den Brief. Pirots Lazy. 
Pantolgo verſtaͤndigt Elvira, daß ihr beſtimm⸗ 
ter Bräutigam angekommen 10 verlangt von 

Collombina ſeinen Hut und Mantel, wo er mit 
Pirot, ſeinem Schwiegerſohne entgegen eilet, 
der Poſtillion hat indeſſen ſeine Lazy mit der 
Figur. Wie er ſieht, daß Pantolgo fort ſey, 
tilet er nach, um ſein Trinkgeld nicht zu verlie⸗ 
ren. Beyde Mädchen find allein, aͤußerſt be⸗ 
ſtuͤrzt uͤber den Verluſt ihrer dulbeber, Ven 

zum Fenſter hinaus. 1 | 


Dritter Auftritt. 


Don Alvaro und Arlequin kommen hereinge⸗ 
ſchlichen, alle ſehen ſich, und durch einen froͤhli⸗ 
chen Tanz legen ſie ihre Freude am Tage, wo ſie 
aber ehedem die Thuͤre verſchließen. Es wird ge⸗ 
pocht, alle find in der größten Verlegenheit. Don 
Alvaro wird als Statue angefleidet, und die am 
Poſtament ſtehende Statue abgenommen, Don 


Alvaro ſtellt ſich ſtatt ſelber hinauf. gun hu 


muß den Antique-Ropf vorſtellen. Elvira jeßt 


5 


ſich zu m Arbeit. Coloni folge die 
age auf. e | 


Vierter Auftritt. 


Pirot kommt herein, zankt mit Collombina, 
weil ſie die Thuͤre verſchloß, ſie ſchmeichelt ihm, 
er laͤßt ſich beſaͤnftigen, beſtehlt ihr, zu ihrer 
Arbeit zu gehen, und ſagt, Pantolgo habe ihm 
befohlen, zuſammenzuraͤumen; ſie geht zu ihrer 
Arbeit. Pirot höhlt eine große Spritzkanne, 
ſpritzt auf, und begießet aus Ungeſchicklichkeit 
beyde Mädchen , welche mit ihm zanken, er 
kehret mit einen Abſtauber die Bilder ab, die 
Mädchen unterſagen es ihm, keinen fo erke 
Staub zu machen, um ihn abzuhalten, weil er 
im Begriff iſt, die Statue abzukehren. Pirot 
laßt ſich nicht abhalten, ſagt, wenn es ihnen zu 

ſtark ſtaube, ſollen ſie ſich auf ihre Zimmer be⸗ 
geben; ſie trauen ſich nicht fort, indem ſie be⸗ 
fürchten, Pirot würde die verſtellte Statue ent⸗ 
decken, und beſchließen lieber dazubleiben, ſetzen 
ſich zu ihrer Arbeit. Pirot hat feine Lazy mit 
dem Abkehren der Statue, fängt an das Zim⸗ 
mer auszukehren, wie er zur Thuͤre kommt, 
kommen Pantolgo, Herr von Piuſel, fein Be. 
dienter und der Poſtillion fallen über den Kehr⸗ 
beſen, weil Pirot gerade vor der Thuͤr zuſam⸗ 
menkehrt, Pirot bekoͤmmt einen Verweis. — 
Pantolgo fuͤhrt ſeine Tochter dem Herrn von 
Pinſel als ihren zukunftigen Gemahl auf. Herr 
von Pinſel macht ganz ae ſein eee 
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Elvira betrachtet ihn, lacht über Kal Geſtalt 
Haberwurzel hat auch ſeine Liebes ⸗Scene mlt 
Collombina. Pirot ſagt zu dem Bräutigam, er 
ſoll ſich mit ſeiner Braut zu ihm ſetzen, um ein 
Glas Wein mit ihm zu trinken. Pirot muß 
feine Figur aufzeichnen. Collombina bringt Wein, 


alle ſetzen ſich. Pirot faͤngt an zu zeichnen. Don 
Alvaro deutet Elvira, ihm nicht ungetren zu 


werben, und giebt ihr zu erkennen, daß er ſie 
unausſprechlich liebe. Pirot fieht zu gleicher 
Zeit auf die Statue; Don Alvaro bleibt in der 


Siellung. Pirst wundert ſich, daß die Sta⸗ 


tue eine andere Stellung als zuvor habe, ſchuͤt⸗ 


telt den Kopf, und deutet daß er ſich muͤſſe ge⸗ 
irrt haben, wiſcht ſeine Zeichnung aus, betrach⸗ 
tet die Statue genauer, und zeichnet. Don Al⸗ 


varo giebt Elvira zu erkennen, daß er mit ihr 
heimſich entfliehen wolle, eben ſieht Pirot die 
Statue wieder an; Don Alvaro bleibt wieder 


in der Stellung, © Pirot wiſcht ſich die Augen 


aus, geht zu Pantolgo, zeigt ihm das paſſirte 


an. Pantolgo befiehlt ihm fortzuzeichnen, in⸗ 


dem Pantolgo ſeine Augenglaͤſer aufſetzet. Herr 


von Pinſek und fein Diener ſehen auch zu, be⸗ 
trachten die Statue genau. Pirot zeichnet, al⸗ 


le ſehen ihm zu. Don Alvaro deutet, daß er 
mit Freuden den Pirot über den Seſſel ſtoßen 
möchte; zugleich ſieht Pirot wieder auf, ſtoßt 
an beyde Fauſte des Don Alvaro, und fällt 


ruͤckwärts über den Seſſel, indem er die bin⸗ 
ter ibm Stehenden niederſchlaͤgt; Don Alvaro 


lauft zu Elvira, alle ſtehen auf, Don Alvaro 
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will auf bas Poſtament ſteigen, alle erblicken 
ihm, und er bleibt mit einem Fuß auf den Po⸗ 
ſtament, mit dem andern auf den Boden unbe⸗ 
weglich ſtehen. Pantolgo läuft zu dem Anti⸗ 
que-Kopf, will mit ſelbem auf Den Albaro 


werfen, Arlequin läuft mit dem Poſtamente 


fort. Allgemeines Schiro; der Poſtillion ſchnalzt 
hinter den Pirot, welcher ae in W Hohe | 
BR 
Verwandlung. | 


Strafe mit nee Sa) 


Sünfter Auftritt. 


Don Alvaro, , Eboira ; Arlequin und Col⸗ 
lombina nee aus dem Re und lau⸗ 
fen 1575 5 


Sefer! Auftritt. \ 


WR, Herr von Pinſel, fein Bedienter 
und der Poſtillion kommen in der größten Eile, 
beſtellen bey dem Poſtillion die Poſt. Poſtil⸗ 
lion geht ab. Pirot und der Bediente were 
den um Schießgewehre geſchickt, beyde ab. Herr 
von Pinſel iſt aͤußerſt traurig. Pirot und Be⸗ 
dienter kommen zuruck, bringen die Gewehre „ 
jeder nimmt eines, alle wollen ab. 5 


Siebenter Auftritt. 


Fier kommt e er if mit vielen Fer- 


38 


bentaͤpfen behaͤngt, bittet den Pantolgo, er ſoll 
ihn aufnehmen. Pantolge ſagt, er de feine 
Beit, und will fort, dau: n * 


Acht er Auftritt. 


een Minna als betrunkener Poſtilllon 15 | 
eusgetanzt. Pantolgo fragt, ob er fie führen 
wolle: der Poſtillion antwortet ja; Pantolgo 
ſagt, er ſolle nicht verweilen, der Poſtillion ſagt, 
es ſey noch Zeit, trinkt, und blaͤſt ein luſtiges 
Stuͤckchen, alle find daruͤber aufgebracht, wol⸗ 
len auf den Poſtillion e er winkt, alle 
bleiben unbeweglich, bis auf Pirot. Poſtillion 
ab. Pirot hat feine ap mit ben Unbeweglichen. 


Neunter Auftritt. 


Eine Furie beingt einen Sattel, Peitſche, 

Poſtillionſtiefel. Alle werden von der Furie 
hintereinanter geſtellt, bis auf Pirot; den Mäh⸗ 
ler wird der Zaum im Mund gegeben. Pautol⸗ 
go, welcher der letzte iſt, bekommt den Sattel 


auf den Rüden. Pirot muß die Poſtillionſtie⸗ 15 


fel anziehen, welches er ganz furchtſam verrich⸗ 
tet. Die Furie ſetzt Pirot auf den Sattel, 
giebt ihm die Peitſche in die Hand, und wine 

ket, alle kommen zu ſich, Pirot e mit al⸗ 
len an > \ \ 


Berwanblung sr 


(Das Theater ſtellt eine felfigte Ge 55 NA im bine 

tergrunde Waſſer; links eine alte Burg, in der 

| Mitte ein Tannenbaum, der Mond beleuchtet 
a die Bühne. ) | 


Zehnter Auftritt. 


5 Magus kommt mit einem Gefolge, welche 
in ihren Buͤchern ſtudieren. Magus deutet ſeinem 


Gefolge an, daß er Willens ſey, ſich ein Weib 
u e, alle ſind voll Freude. Magus be⸗ 
ſiehlt, daß fie ſich auf die Thuͤrme und Anhö- 
hen begeben ſollen, um zu ſehen, ob ſich dieſer 
Inſel niemand nahet, ſein Wille wird vollzo⸗ 
gen. Sie kommen zuruͤck, geben zu erkennen, 
daß ſich ein Schiff naher, welches fie durch 
Fernroͤtzre geſehen haben. Der Zauberer lauft 
auf eine Anhoͤhe, um ſich davon zu uͤberzeugen, 
kommt bald darauf zurück, und bezaubert die 
ganze Gegend. Sie 0 einen Bine dann 
a alle ab. 


Euter Auftritt 


Der Mond verbirgt ſich unter ſchwarzen Ge⸗ 
witterwolken, die Wellen erheben ſich, und ein 
fuͤrchterlicher Sturm iſt ſeinem Ausbruche nahe. 
Ein Schiff nahet ſich, in welchem Don Alvaro, 
Elvira, Collombina und Arlequin ſich befinden. 
DE Donner rollt fuͤrchterlich, das Schiff ſcheitert 


Io 

Alle ſchwimmen herum. Don Aloar und Ar⸗ 
lequin retten ſich auf einen Felſen. Elviren und 
Collombina wirft das Waſſer ans Ufer, welche 
Kroftlos an einen Waſen Hue und ent⸗ 


5 ſchlummern. 


swölfter Auftritt. 


Ein Genius des boͤſen Zauberers erſcheint, 
auf ſeinen Wink legt ſich das Ungewitter, die 
Wellen werden nach und nach ruhig, der Him⸗ 
mel heitert ſich aus, und der Mond wirft ſeine 
Silberſtrablen auf die ganze umliegende Gegend, 
es zeigt ſich der angenehmfte Frühlüngsabend. | 


Dreyzehnter Auftritt. 


3 Magus kommt mit ſeinem Gefolge, wer weckt 
Elvira auf. Collombina wird von feinen Rom⸗ 
parzen in die Burg getragen, kommen aber 
gleich wieder zurück. Magus bewundert Elvi⸗ 
rens Schoͤnheit, und beſchließet, ſie zum Wei⸗ 
be zu nehmen. Elvira iſt jetzt gaͤnzlich zu ſich 
gekommen, und ſtaunt uͤber die Gegenwart des 
Zauberers, und ſeine Getreuen. Sie will 
entfliehen, wird aber von den Komparzen zu⸗ 
ruͤckgehalten. Magus trägt ihr feine Liebe an, 
‚fie weiſet ihn zurück, er giebt ihr zu erkennen, 
wie mächtig er ſey, drohet ihr mit dem Tode, 
wenn ſie ſeine Liebe nicht erwiedert. Sie ver⸗ 
lacht feine Drohungen, dadurch enträftet „ 
ſchleudert ſie in die Mitte ſeiner Getreuen, 
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welche ihre Dolce über. ihr . fchtwingen, 
Magus ruft ihnen Halt zu, fällt ihr zu Füßen, 
ergreift ihre Hand, und kuͤſſet ſelbe mit dem 
heftigſten Affekt der Liebe, fie reißt ſich los, 
ſtoͤßt ihn zu Boden. Alle daruͤber aufgebracht, 
ergreifen Elvira, ſchleppen fie auf eine Anhoͤ⸗ 
he, um ſie in das Meer zu ſtuͤrzen. Magus 
befiehlt ihnen zu halten, winket, ſogleich be⸗ 
kommt ſie einen Todtenkopf, wird in einen 
Thurm beſperrt, welcher von einem ene 
bewachet wird. Dann alle ab. 


Vierzehnter Auftritt. 


Don Alvaro und Arlequin kommen . 
beklagen ſich uͤber ihr hartes Schickſal. Er⸗ 
ſterer ruft auf allen Seiten feiner Geliebten. 
Das Echo widerhohlt feinen Ruf. Eine ange⸗ 


nehme Harmonie bezaubert Alvaros Sinne, er 


finfer ſchlaftrunken auf einen Felfen, und eut⸗ 
ſalummert. Arleguin ebenfalls. 85 


Fuͤnfzehnter Auftritt. 


| Minne kommt mit ihren Genien „Sie bite 
mit ihrem Silberſtab. Ein Genius bringt eine 5 
Lanze und Helm für Arlequin, ſetzt ihm denſel! 
ben auf, und giebt ihm die Lanze in die Hand, 
deutet ihm an, ſeinen Herrn nicht zu verlaſſen, 
fi ie geht mit ihren Genien ab. | 


12 


Wensggnter Auftritt. 


Helen geht komiſch auf und ab, die Angft 
ergreift ihn, er wecket feinen Herrn vergebens, N 
endlich legt er ibm die Lanze in Arm, ſetzt ihm 
ſeinen Helm auf, ſucht einen Ausweg zum ent⸗ 
fliehen. Ein altes Weib vertritt ihm den Weg, 
er probirt es noch auf verſchiedenen Seiten, 
wird aber uͤberall von alten Weibern vertrie⸗ 
ben. Die alten Weiber ergreifen den Arlequin 
und binden ihn an einen Baum, und e 
ſpoͤttiſch um 95 gehen dann ab. 


| Siebensehnter Auftritt, 


Arlequin laͤrmt, ſtampft mit Füßen, rufet 
auf ſeinen Herrn, welcher erwachet, und ſeinen 
Diener gebunden erblicket, frägt, wie es zuge⸗ 
gangen; Arlequin erzählet das paſſirte mit Mi⸗ 
mik, und theils mit den Fuͤßen, weil er ſeine 
Haͤnde, welche noch gebunden ſind, nicht ge⸗ 
brauchen kann. Don Alvaro befveyet feinen 
| TUR. : Vena i 


Achtzehnter Auftritt. 


Minna erſcheint wieder, fie winkt, Elvira 
kommt verſchleyert aus der Erde. Don Alva⸗ 
ro eilet auf ſie hin, um ſie zu umarmen, ſie 
ſchlaͤgt ihren Schleyer auf, er erblicket den Tod | 
tenkopf, und bebt zurück Elvira verſinket. 


‚3 


Be Schrift erſcheinet: Kaͤm pfe Anh 8 
du wirft ſiegen. Don Alvaro blicket ums 
her, weiß nicht, mit wem er zu kaͤmpfen hat, 
ſieht das Ungeheuer, ſtarrt zuruck. Das Un 
geheuer dringt unter gräßlichen Donner auf Don 
Alvaro ein; ein ſtarker Kampf beginnet, das Un⸗ 
geheuer wird ermordet. Sogleich erſcheint die 
Fee in Wolken mit ihrem Gefolge. Die Burt 
verwandelt ſich in eine Feuerhoͤhle, wo Magus 
mit ſeinem Gefolge ſich befindet, ſie ſind mit Keu⸗ 
len verſehen, und dringen auf Don Alvaro ein. 
Eine Wolke kommt aus der Luft, uͤberdeckt Don 
Alvaro, und flieht mit ihm fort. Arlequin be⸗ 
kommt die Zauberkraft. Elvira, welche durch 
die Zauberkraft der Fee befreyet iſt, danket fuͤr 
die Rettung ihres Geliebten. Ein Drach kommt 
aus der Luft, ſchuͤtzet Mata e Bann Ge⸗ ; 
folge. ; | 


— 


Ende des erſten Aufzuges! 


Zverter as 


Eifer Auftritt. 


Don Albaro, ; Eſbira, Arleguin, Collombi⸗ 
na kommen luſtig heraus, beyde Maͤdchen ſa⸗ 
gen, daß ſie hungrig ſeyen. Arleguin zaubert, 
und ein Gebuͤſch verwandelt ſich in eine Bauern⸗ 
huͤtte. Bauern und Bäuerinnen kommen aus 
ſelber, und bringen eine Schuͤſſel mit Milch, 
alle vier ſetzen ſich, effen, fie hoͤren den Pie 
rot ſchreyen; dis vier Bauernkinder befehlen 
den Eſſenden, fh in die 1 zu e 
Alle gehen ab. | 


 Bwepter Auftritt. 


Des Herrn vou Pinſel ſein Bedienter font 
mit einem fangen ‚Berfpeftio in die Ferne ſe⸗ 
hend, an ſelbem iſt ein Leitſail gebunden, Pirot 
kutſchirt mit den Leltſail, auf dem Ruͤcken trägt 
Pirot eine Geldkaſſa, hinter ihm kommen Herr 
von Pinſel auf einen Eſel geritten. Zwey Bauern, 
tragen den Pantolgo auf einer Trage. Pantol⸗ 
go und Herr von Pinſel ſteigen gb. Die zwey 
Bauern werden bezahlt, und führen den Eſel 
fort. Pantoigo befiehlt den Pivot, er ſolle 
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ce ob er keine Baueruhütte in der Nähe 
entdecke, Pirot ſucht mit dem Perſpektiv, er 
ſieht die Bauerahuͤtte, ruſet alle dau ‚ fie po⸗ 


ai BB. 


Britkel Auftritt. 


Mina kommt als altes Weib, alle erlangen | 


Speife und Trank von ihr, fie verwandelt ſich 


in eine Hanakin um, tanzet ein Solo, und be⸗ 
giebt ſich dann lachend in die Hütte. Alle po⸗ 
chen an das Haus, eine Engländerin tanzet aus 


ſelbem, lauft nach dem Tanze ab. Alle pochen 


abermal an das Haus, und Arlequin kommt 
als Nachtwächter aus felbem; er rufet die zwoͤlf⸗ 
te Stunde aus, und e ante a alle 


ſchiafe ein. 
Vierter Auftritt 


Minna rufet Don Alvaro, Arlequin, Elvira = 


und Colombina, ſaget, ſie ſollen ſich flüchten, 
fie würde fich mit Pantolgo und den übrigen eis 


nen Spaß machen, daß fie aufgehalten find, 


ihnen nachzueilen. Sie zaubert: zwey Gebuͤ⸗ 


ſche verwandeln ſich in zwey Wiegen, in einer | 
liegt Pantolgo, und Pirot giebt als altes Weib 


demſelben zu eſſen. In der andern liegt Herr 
o. . Minna als alter Hen wiegt ihm ie 


W 


86 
KR Berwandiung 


(On Theatet keit einen n Waſſerſturz vor, men b 
der Mond beleuchtet. 


Fünfter Auftritt 


Magus kommt mit ſeinen Gefolge ganz wů⸗ 
theud heraus, er beſchwoͤret ſeine Comparzen, 
ihm i in feinen Vorhaben, beyzuſtehen; alle fhrnd» 
ren ihm ewige Treue auf ſeinen Zauberſtab. 
Sie ſchließen einen Bund, die Gönnen: Fes 
zu vernichten. Magus befiehft feinen Genſus, 
welcher als Greis gekleidet iſt, den Pantolgo mit 
feinen Freunden herbeyzulocken der Genius 
ab. Magus deutet ſeinen Comparzen an, ſich 
zu verbergen, im Falle er ſie ie mög, 
Alle gehen mit Magus ab. 


Sechſter Auftritt. 
Der Genius des Magus kommt mit einer 
Blendlaterne, locket die Verfolger berbey. Nie 
rot, welcher der letzte iſt, hat eine Geldkaſſe auf 


dem Ruͤcken, er ſtellt ſie ab, die uͤbrigen wer⸗ 
den von dem Genius abgeführt. 


Siebenter Auftritt. 


Pirot fest fich Auf die Kaffe . es wird Ihn 
die Zeit lange, er ſpielet ſich mit einem Steh⸗ 


1 05 17 
aufmaͤnnchen, welches ume ander wird, 
Lam. 7 i 


— — 


Achter Auftritt. 


Eine Furie, welche mit Pirot feine Lazy hat, 
indem fie ſich immer der Geldkaſſe nähert, bey ⸗ 
de zanfen ſich. Die Geldkaſſe verwandelt fi ich 
in eine Schildkroͤte; auf ſelber ſitzet ein kleiner 

Poſtillion mit Poſthorn und Peirſche; er kut⸗ 

a fort. 8 hat feine Ray. 


Neunter Auftritt. 


 Bantoigo), Herr von Pinſel, Haberwurzel 
werden von Ungeheuern hervorgetrieben. Die 
Ungeheuer ab. Alle zittern, endlich erhohlen 
fie ſich, fragen den Pirot, der noch immer über 

den Verluſt der Geldkaſſe weint, warum er 
trauere, er erzaͤhlet den Hergang der Sache; 
alle beweinen komiſch ihren Verluſt. 


Zehnter Auftritt. 


Die Kaſſe koͤmmt aus der Erde. Pirot be⸗ 
merkt dies, deutet es den uͤbrigen an, alle wol⸗ 
len auf ſelbe zu; der Deckel oͤffnet ſich, und 
aus ſelber kommt eine graue Geſtalt. Diefes 
wird öfters wiederhohlt. Keiner getrauet ſich 
mehr hinzu. Sie 5 über a und Mans 
en am Gelde. | 


18 | 8 
Eilfter Auftritt. 
Der boͤſe Genius kommt gepflogen, giebt 125 


dem einen Beutel Geld, fliehet fort. Alle ſind 


vor Freuden entzucket, geben zu verſtehen, daß 
fie geſounen feyen, ſich ein Wirths haus zu ſu⸗ 
chen, um ihren Hunger zu ſtillen, alle wol⸗ 
len ab. SR 24 


* 


Swsifter Auftritt. N 


Magus als Eremit tritt vor fie Hin ; deutet 
ihnen an zu bleiben, er wolle ihnen Gpeifs 
und Trank verfchaffen, fie zeigen auf ihr Geld, 
und wollen gehen. Magus macht ſie unbeweg⸗ 
lich. Ein Raabe kommt, nimmt einem nach 


dem andern den Beutel, fliehet davon. Magus 


winket; ſie kommen zu ſich, Magus verwan⸗ 
delt ſich in ſeine wahre Geſtalt, alle erſtaunen. 
Er ſaget ihnen auch, daß er durch ſeine Macht 
die Entflohenen zuruͤckbringen werde. Alle 
ſind voll Freude, er bringt Pirot ein Wunſch⸗ 1 
huͤrchen, womit er alles zaubern kann. Pivot 
hat feine Lajy damlt. Magus verſinkt. Alle 
ſagen zu Pirot, er ſoll des Huͤtchens Zauberkraft 
verſuchen. Pirot ſetzt es auf verſchiedene Ar⸗ 


ten auf, (Lazy) bis der boͤſe Genius ihm es 


zeigt, und verſinkt. Pirot probirt es: die Buͤh⸗ 
ne verwandelt ſich in einen freyen Platz mit eis 
mern Kafftehauſe. Alle find voll Vergnügen, 
geben hinein. Pirot bleibt, zeiger aur er wolle 


— 


= RR ; 19 
N ſich elnen 16 machen; er zaubert. Ein Pa⸗ 


auet mit Kleidern wäͤlzt ſich heraus, er hat 


feine Lazy damit, vn mit | Ielaen in das Pr 
ä u. ab. 


Oreyzehnter Aufteitt. 


Don Alvaro, Elvira, Arlequin und Colom 
bina kommen luſtig, bemerken das Kaffeehaus; 


N die Madchen fagen, fie ſeyen durſtig. Arlequin 


90 ſieht ſich herum, bemerket ebenfalls das Er 
Ma alle geben hinein. 
Verwandlung 


(Ein Saal mit einem TU 


Vierzehnter Auftritt. 


Mehrere Gaͤſte trinken Kaffee. e 15 
Herr b. Pinſel, Haberwurzel ebenfalls, Aus 
| Bw Billard. 


biuftebnker Auftritt. 


Pirot kommt als alter Herr gekleidet, Hun⸗ 
de und Affen find feine Laufer und Bedlente, 
allgemeine Lazy. Pirot fodert einen Gaſt zum 
Billardſyielen auf, hie Aue an zu fpielen, 


* 


8 2 
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Sechz'ehnter Auftritt. 
Don Alvaro, Elvira, Arlequin und Collom⸗ 
bina kommen herein, bemerken ihre Verfolger, 
un ziehen ſich zurück. Arlequin ſagt ſeinen 
Herrn, er wolle ſich einen Spaß machen, alle 
gehen in ein Seitenzimmer, es wird forigeſpielt. 
Lazy. Zugleich verwandelt ſich das Billard in 
ein Marionetten⸗Theater, alle verwundern ſich 
über das Votgefallene. Don Alvaro als Ma⸗ 
rionetten⸗Directeur, Elvira als Directrieuce, 
Arlequin als Zetteltrager, Collombina als 
Schauſpielerin kommen hinter dem Theater her⸗ 
vor, fragen, ob es erlaubt ſey, ihr Marionetten⸗ 
Theater zu zeigen, alle ſind in voller Erwar⸗ 
tung, verlangen es zu ſehen. Die Acteurs be⸗ 
geben ſich hinter das Theater. Arlequin theilt 
Zettel aus, geht hinein; alle ſetzen ſich, die 
Tortine wird aufgezogen, und das Marionetten⸗ 
ſpiel beginnt; unterdeſſen geht Pirot hinter das 
Theater, kommt mit der frohen Nachricht zu⸗ 
ruͤck, daß die Entflohenen im Theater ſich be⸗ 
fanden. Die Verfolger hohlen die Flüchtlinge 
hervor, wollen ſie ermorden; zugleich kommt 
Minna als Geiſt, macht die Verfolger unbe⸗ 
weglich, und will mit den Fluͤchtungen ent⸗ 
fliehen. 8 


— 


Siebenzehnter Auf tritt. 
Magus kommt in der Luft auf zwey Drachen, 


„ % 8 SE 
winkt mit feinem Zauberſtab, das Marionetten⸗ 
Theater verwandelt ſich in eine Feuerhoͤhle, das A 


ganze Theater verwandelt ſich in Feuer. — 
Minna erſtaunet, verwandelt ſich in ihre wahre 


Geſtalt und verſinket. Furien tanzen um die 
Flüchtlinge, Arlequin will entfliehen, wird aber 


zuruͤckgehalten, eine Agent Gruppe. 


Der Vorhang falt) 


Ende des zweyten Aulzuges. 


Dritter Aufzug 


Gn cut ‚Neu Zug. un Nacht vo) 


\ „ 15 5 | 
Erſter Auftritt. 


Minna koͤmmt beſtuͤrzt, weil der boͤſe Zaube⸗ 
rer alle ihre Pläne vereitelt, fie rufet eine Die 
here Macht an, ihr Beyſtand zu leiſten, den 
boͤſen Zauberer gänzlich zu vernichten, weil er 
ſeine Zauberkraft nur zu boͤſen an ichten ge⸗ 
ehe 


Zweyter Auftritt. 


Ihr Gefolge erſcheint, und ſprechen ihr 
Muth zu, ſagen auch, daß die gute Sache im⸗ 
mer ſiegen muß. Minna fordert fie zur Rache 
auf, alle ſchwoͤren auf ihren Sankrefab, und 
gehen iu einer Gruppe ab. 95 


* 


e 
SErſter Auftritt. 


Elvira kömmt traurig, ſie beklagt ihr Habt 
Schicksal, ruft auf alle Seiten um ihren Ge⸗ 
liebten, aber vergebens, ihr Geliebter hoͤrt ſie 
nicht. Sie faͤllt auf die Knie, flieht die Goͤtter 
um Beyſtand an, ihr Schickſal zu lindern, und 
ihren Galebten wieder zuruͤckzubringen. 


sweyter Auftritt. 


Magus Gefolge bringt die Nachricht, daß Be ; 
| Mm und Gebiether ſich nahet. 


Dri tte r Auftr rn 


Hagus koͤmmt, er bierhet alle feine Kräfte, 
nin ihre Gegenliebe zu bewegen, aber durch 
nichts iſt Elvira von ihrem Geliebten alzubrin⸗ 
gen. Sie zeigt immer ihren Hat gegen ihn. 
Magus daruͤber entruͤſtet, ertheilet Befehl, 
Don Alvaro, Arlequin und Collombina herbey⸗ 
zuhohlen. Sein Befehl wird vollzogen; fie 
werden gebracht, und dann auf Magus Befehl 
ermordet. Magus winkt, eine Schrift erſcheint: 
Bauet den Ermordeten ein Grabe 
mahl, nur, mein Tob IB fie zum 
Leben wieder bringe n. Vie Comparzen 
1 dle ee b, und tragen die Ermordeten N 


2 


24 


fort. Zugleich verwandelt fig bie Schrift in 
folgende Worte: Magus! die ſe r Mord 
beraubt dich deiner Zauberkraft, 
ein zweyter bringt dir den Tod! 
Magus iſt daruͤber aufgebracht, verlacht die Dro⸗ 
hungen „ und geht voll Zorn ab. i 


Verwandlung 


(Soma Zimmer mit einem großen Spiegel in 
der See ihrem Betirke. ) 


Vierter Auftritt. 


Minna tritt ein, hinter ihr kommen Herr 
v. Pinſel, Pantolgo, Pirot, Haberwurzel mit 
verbundenen Augen. Lazy. Die Augen werden 
ihnen geoͤffnet, und ſie fallen Mina zu Fuͤßen, 
und flehen um Schonung ihres Lebens. Minna 
winkt: in dem Spiegel ſieht man, wie das Se: 
folge des böfen Zauberers Don Alvaro, Elvira, 
Arlequin und Collombina ermorden. Alle find 
um'den Verluſt diefer Perſonen beſtuͤrzt. Minna 
deutet ihnen an, daß Pirot dieſe noch retten 
kann, wenn er nämlich ſich als Frauenzimmer 
verkleidet, und Pantolgo ihm als feine zweyte 
Tochter dem Magus vorſtellt. Pirst geht ende _ 
lich nach langem Widerſtande ein, er muß blei⸗ 
ben, und die übrigen geben mit Minna und dem 
he ab. | 


— 


25 
Fü a Auft ritt. 


Pirot fi fi eht aͤngſtlich umher, eine Furie als 
Marchandemode bringt Pirot Frauenkleider, an⸗ 

dere Furien kommen als Bediente, und klei⸗ 
den den Pirot an. Allgemeine Lazy, dann 
gehen olle ab. 1 . 


Bermandlung 
Eine unterirrdiſche Höhle.) 
Sechſter Auftritt. 

Magus koͤmmt mit feinem Geſolge beſtuͤrzt, 
da er alle ſeine Pläne vereitelt ſieht, und ſei⸗ 


nen Zweck, ein Weib zu e nicht au errei⸗ 
chen im Stande iſt. 


Siebenter Auftritt. 


Minna koͤmmt als alter Zauberer gekleidet, zum 

Scheine, als komme ſie von einer hoͤhern Macht, 
| dieſe überreicht Magus feinen Zauberſtab, und 
mit die ſem feine vorige Zaubermacht, deutet ihm 
auch an, daß er dennoch ſeinen Zweck erreichen 
konne, indem Pantolgo noch ein ſchönes Maͤd⸗ 
chen bey ſich hätte, Magus über dieſe Nach⸗ 
richt erfreut, befiehlt ſeinem dienſtbaren Geiſt, 
Pantolgo mit dem Mädchen herbeyzuhohlen, ſeln 
Wille wird vollzogen. 


3 


26 1 em 
| "Achter Auftritt 


Moe koͤmmt mit Herrn v. Pinſel, wel⸗ 


cher das vermeinte Frauenzimmer am Arme 


führt. Magus verlangt ſolche von Pantolgo 
zum Weib, dieſer verſagt es ihm, und giebt zu 
erkennen, of fie fhon dem Herrn v. Pinfel 
verſprochen ſey. Magus darüber entruͤſtet, 
durch den Wink des verſtellten Zauberers ver⸗ 
wandelt ſich die Buͤhne in einen Palm hain, wo 
das Grabmahl der Ermordeten zu ſehen iſt. 
Magus glaubt, es ſey dieß das Werk ſeiner 
Macht, und giebt deßhalb Pantolgo ſeine Macht 


zu verſtehen. Pantolgo giebt endlich nach lan⸗ 


gem Weigern dem Magus das Maͤdchen, Ma⸗ 


gus begiebt ſich zu ihr, will ſie umarmen, er 


ſchlaͤgt den Schleyer zurück, und erblickt Pi- 
rot, ſieht ſich betrogen, wird barüber wuͤthend, 


zuckt einen Dolch, und ermordet Pirot damit. 
Zugleich verwandelt ſich Minna in ihre wahre 
Geſtalt. Ein Blitz ſchlaͤht Magus in die Erde; 


Die Bühne verwandelt ſich in Wolken, das 


Grabmahl in eine transparente Sonne. Die 


55 Comparzen des Magus erhalten von Mina Ver⸗ 
zeihung, Pirot wird belebt, und eine allgemeine 


Bereinigung und ein Nahe Tanz e 


die Pantomime. | 
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